
1111    AnhangAnhangAnhangAnhang    

1.11.11.11.1    Maßnahmenvorschläge im ÜberblickMaßnahmenvorschläge im ÜberblickMaßnahmenvorschläge im ÜberblickMaßnahmenvorschläge im Überblick    

MaßnahmeMaßnahmeMaßnahmeMaßnahme    BeispBeispBeispBeispiel/gute Praxis/ Hiiel/gute Praxis/ Hiiel/gute Praxis/ Hiiel/gute Praxis/ Hin-n-n-n-

weiseweiseweiseweise    

AnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunkt    

KommuneKommuneKommuneKommune    

AnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunkt    

LanLanLanLanddddkreiskreiskreiskreis    

Bürger/ GeweBürger/ GeweBürger/ GeweBürger/ Gewerrrrbe/be/be/be/    

weitere Akteureweitere Akteureweitere Akteureweitere Akteure    

PrioritätPrioritätPrioritätPriorität    

AAAA----CCCC    

UmsetzungsUmsetzungsUmsetzungsUmsetzungs----

zeizeizeizeittttraumraumraumraum    

Selbstbestimmtes WoSelbstbestimmtes WoSelbstbestimmtes WoSelbstbestimmtes Wohhhhnennennennen          

Schaffung kleiner einSchaffung kleiner einSchaffung kleiner einSchaffung kleiner eingestreuter barrigestreuter barrigestreuter barrigestreuter barrie-e-e-e-

rrrreeeefreier Wohnraumeinheitenfreier Wohnraumeinheitenfreier Wohnraumeinheitenfreier Wohnraumeinheiten    

Wohnungen im Projekt ‚Haig-

höfe’ in Knetzgau, ‚Bielefelder 

Modell’ (BGW), ‚In der Heimat 

Leben’ (Joseph-Stiftung) 

X  Wohnungsunternehmen, 

Bauträger, Bürger 

  

Förderung seniorenFörderung seniorenFörderung seniorenFörderung seniorengerechter Sanigerechter Sanigerechter Sanigerechter Sanie-e-e-e-

rungrungrungrung    

Förderprogramm mit entspre-

chenden Auflagen im Rah-

men des kommunalen Leer-

standsmanagements 

X  Wohnungsunternehmen   

Beratung zur WohnraumBeratung zur WohnraumBeratung zur WohnraumBeratung zur Wohnraumanpassung anpassung anpassung anpassung 

(z.B. Umbau Einfamil(z.B. Umbau Einfamil(z.B. Umbau Einfamil(z.B. Umbau Einfamiliiiienhaus zur Hausenhaus zur Hausenhaus zur Hausenhaus zur Haus----    

oder Wohngemeinschaft, seoder Wohngemeinschaft, seoder Wohngemeinschaft, seoder Wohngemeinschaft, seniorengniorengniorengniorenge-e-e-e-

rechte Sanirechte Sanirechte Sanirechte Sanieeeerung)rung)rung)rung)    

Kommunal: bürgerschaftlich 

organisierte Beratung durch 

speziell ausgebildete Bürger, 

Ausweisung von privaten 

Musterhäusern 

Landkreisebene: Anbindung 

der Beratung zu seniorenge-

rechter Sanierung an das 

UBiZ 

X X Bürger   

EtablierungEtablierungEtablierungEtablierung einer Wohnbörse (z.B. für  einer Wohnbörse (z.B. für  einer Wohnbörse (z.B. für  einer Wohnbörse (z.B. für 

Wohnraumtausch, Mitbewohnersuche)Wohnraumtausch, Mitbewohnersuche)Wohnraumtausch, Mitbewohnersuche)Wohnraumtausch, Mitbewohnersuche)    

www.wohnforumplus.de X     
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weiseweiseweiseweise    

AnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunkt    

KommuneKommuneKommuneKommune    

AnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunkt    

LanLanLanLanddddkreiskreiskreiskreis    

Bürger/ GeweBürger/ GeweBürger/ GeweBürger/ Gewerrrrbe/be/be/be/    

weitere Akteureweitere Akteureweitere Akteureweitere Akteure    

PrioritätPrioritätPrioritätPriorität    

AAAA----CCCC    

UmsetzungsUmsetzungsUmsetzungsUmsetzungs----

zeizeizeizeittttraumraumraumraum    

Etablierung eines bürgerschaftlichen Etablierung eines bürgerschaftlichen Etablierung eines bürgerschaftlichen Etablierung eines bürgerschaftlichen 

VeVeVeVerrrrsorgungsorgungsorgungsorgungssssdienstes dienstes dienstes dienstes     

Beratung und Unterstützung 

im Hinblick auf das Wohnen 

zu Hause, z.B. auch Behör-

dengänge (Seniorengenos-

senschaft Riedlingen) 

X  Bürger, Sozialverbände   

Bereitstellung bezahlbarer haushaltBereitstellung bezahlbarer haushaltBereitstellung bezahlbarer haushaltBereitstellung bezahlbarer haushalts-s-s-s-

nnnnaaaaher Dienstleiher Dienstleiher Dienstleiher Dienstleisssstungentungentungentungen    

Seniorengenossenschaft 

Riedlingen, SoNNe e.V. (bür-

gerschaftlich), AWO-

Familienservice ‚Haushaltsper-

len’ Forchheim (Projekt zur 

Wiedereingliederung arbeits-

loser Frauen in den Arbeits-

markt) 

X  Bürger, Sozialverbände   

Gründung einer DachorganGründung einer DachorganGründung einer DachorganGründung einer Dachorganiiiisation zur sation zur sation zur sation zur 

Realisierung neuer Wohnformen für die Realisierung neuer Wohnformen für die Realisierung neuer Wohnformen für die Realisierung neuer Wohnformen für die 

ältere Generältere Generältere Generältere Generaaaationtiontiontion    

z.B. als Genossenschaft, Ver-

ein oder GmbH; Betreuung 

der zu erstellenden Objekte 

evtl. zusammen mit lokalen 

bürgerschaftlichen Initiativen 

oder Sozialverbänden 

X X   2012-2013 

Exkursionen zu gelungenen WohnprExkursionen zu gelungenen WohnprExkursionen zu gelungenen WohnprExkursionen zu gelungenen Wohnpro-o-o-o-

jejejejekkkktentententen    

z.B. www.in-der-heimat.de, 

“Anders wohnen“ Genossen-

schaft Nürnberg, “Olga“ 

Nürnberg 

 X    

Fortführung der Arbeitsgruppe WohnenFortführung der Arbeitsgruppe WohnenFortführung der Arbeitsgruppe WohnenFortführung der Arbeitsgruppe Wohnen    Fortführung durch das Amt 

für Soziales und Senioren 

 X    
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AnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunkt    

KommuneKommuneKommuneKommune    

AnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunktAnsatzpunkt    

LanLanLanLanddddkreiskreiskreiskreis    

Bürger/ GeweBürger/ GeweBürger/ GeweBürger/ Gewerrrrbe/be/be/be/    

weitere Akteureweitere Akteureweitere Akteureweitere Akteure    

PrioritätPrioritätPrioritätPriorität    

AAAA----CCCC    

UmsetzungsUmsetzungsUmsetzungsUmsetzungs----

zeizeizeizeittttraumraumraumraum    

Sammlung guter PraxisbeSammlung guter PraxisbeSammlung guter PraxisbeSammlung guter Praxisbeiiiispielespielespielespiele    Fortführung durch das Amt 

für Soziales und Senioren 

 X    

Umsetzung eines Fachtages Wohnen Umsetzung eines Fachtages Wohnen Umsetzung eines Fachtages Wohnen Umsetzung eines Fachtages Wohnen 

im ländlichen Raum für alle Alterim ländlichen Raum für alle Alterim ländlichen Raum für alle Alterim ländlichen Raum für alle Alterssssgrugrugrugrup-p-p-p-

penpenpenpen    

Landkreis, Amt für Soziales 

und Senioren zusammen mit 

anderen Ämtern des Land-

kreises 

 X    

Informierung und Sensibilisierung von Informierung und Sensibilisierung von Informierung und Sensibilisierung von Informierung und Sensibilisierung von 

AAAArrrrchitekten/Planungsbüros/Bauträgern chitekten/Planungsbüros/Bauträgern chitekten/Planungsbüros/Bauträgern chitekten/Planungsbüros/Bauträgern 

für das Thema barrierefreies Bauen, für das Thema barrierefreies Bauen, für das Thema barrierefreies Bauen, für das Thema barrierefreies Bauen, 

z.B. durch Vorträgez.B. durch Vorträgez.B. durch Vorträgez.B. durch Vorträge    

  X    

Informierung und Sensibilisierung von Informierung und Sensibilisierung von Informierung und Sensibilisierung von Informierung und Sensibilisierung von 

privaten Bauinteressenten für privaten Bauinteressenten für privaten Bauinteressenten für privaten Bauinteressenten für das Thdas Thdas Thdas The-e-e-e-

ma barrierefreies Bauen, z.B. durch ema barrierefreies Bauen, z.B. durch ema barrierefreies Bauen, z.B. durch ema barrierefreies Bauen, z.B. durch ei-i-i-i-

nen Flnen Flnen Flnen Flyyyyerererer    

  X    

 


